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Sprechtag der Bürgerbeauftragten für soziale Angelegenheiten
des Landes Schleswig-Holstein am 5. und 6. Februar 2002 in
Westerland/Sylt

Kiel (SHL) – Die Bürgerbeauftragte für soziale Angelegenheiten des Landes
Schleswig-Holstein, Birgit Wille-Handels, führt am Dienstag und Mittwoch, 5.
und 6. Februar 2002, jeweils in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr einen Au-
ßensprechtag in der AOK-Geschäftsstelle Westerland auf Sylt, Kirchen-
weg 24, durch. An diesen beiden Tagen haben Bürgerinnen und Bürger die
Möglichkeit, sich durch Frau Wille-Handels in sozialen Angelegenheiten in-
formieren und beraten zu lassen.

Soziale Angelegenheiten im Sinne des Bürgerbeauftragten-Gesetzes
sind insbesondere solche, die sich aus der Anwendung des Sozialge-
setzbuches ergeben, zum Beispiel
• Rentenversicherung
• gesetzliche Unfallversicherung
• gesetzliche Krankenversicherung
• Pflegeversicherung
• Sozialhilfe
• Schwerbehindertenangelegenheiten
• Versorgung und Fürsorge im sozialen Entschädigungsrecht
• Kindergeld / Wohngeld / Erziehungsgeld

Die Beratung ist kostenlos.
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